
BedürfnisseBedürfnisse von von 
KatastrophenopfernKatastrophenopfern
–– die die bestenbesten WegeWege
zurzur UnterstützungUnterstützung
derder BewältigungBewältigung

Prof.dr. Berthold P.R. Gersons



Fokus des Vortrags:

�� Wie man in den ersten Stunden und Wie man in den ersten Stunden und 
Tagen nach einem katastrophalen Tagen nach einem katastrophalen 
Ereignis helfen kannEreignis helfen kann



Folgende Fragen sind zu beantworten:

1.1. Verstehen wir, was mit den Opfern einer Katastrophe in der ersteVerstehen wir, was mit den Opfern einer Katastrophe in der ersten Phase n Phase 
passiertpassiert??

a)a) Was ist eine KatastropheWas ist eine Katastrophe??
b)b) Welche Arten von Katastrophen gibt esWelche Arten von Katastrophen gibt es??
c)c) Was ist der psychologische Prozess nach einer Katastrophe? (kurzWas ist der psychologische Prozess nach einer Katastrophe? (kurzes Video)es Video)

2.2. Was sind die Aufgaben, um die Bedürfnisse einzugehen?Was sind die Aufgaben, um die Bedürfnisse einzugehen?
3.3. Was passiert mit Freiwilligen und professionell Ausgebildeten inWas passiert mit Freiwilligen und professionell Ausgebildeten inder ersten der ersten 

Phase?Phase?
4.4. Was ist die NachbesprechungsWas ist die Nachbesprechungs--Debatte ?  Debatte ?  
5.5. Was sind die Leitlinien des Helfens in der ersten Phase?Was sind die Leitlinien des Helfens in der ersten Phase?
6.6. Einige praktische ThemenEinige praktische Themen

a)a) PressePresse, , MedienMedien
b)b) RechtsanwälteRechtsanwälte
c)c) BehördenBehörden

7.7. SchlussfolgerungenSchlussfolgerungen



Frage 1

Verstehen wir, was mit den Opfern einer Verstehen wir, was mit den Opfern einer 
Katastrophe in der ersten Phase passiert?Katastrophe in der ersten Phase passiert?

a)a) was ist eine Katastrophe?was ist eine Katastrophe?

b)b) welche Arten von Katastrophen gibt es?welche Arten von Katastrophen gibt es?

c)c) was ist der psychologische Prozess nach einer was ist der psychologische Prozess nach einer 
Katastrophe? (kurzes Video)Katastrophe? (kurzes Video)



Katastrophen sind sehr häufig auf dieser 
Welt, jedoch nicht für den individuellen 
Menschen oder die lokale Gemeinschaft. 
Für diese ist es, als hätte sich alles für 
immer verändert.



Es ist ein Verlust an Vertrauen in die Welt, die 
diese Menschen umgibt, oft auch in die 
Menschheit. Ein Verlust von zuverlässigen 
Systemen /Modellen /Schemata (z.B. 
Lebensmodellen), wertgeschätzter und wertvoller 
Erinnerungen, von dem Ort, an dem man einst 
lebte ...



Jeder fühlt sich hilflos und möchte helfen!!!



Charakteristika einer Katastrophe

�� tödliche Gefahr für viele Menschentödliche Gefahr für viele Menschen
�� ein unerwartetes und oft unbekanntes ein unerwartetes und oft unbekanntes 

EreignisEreignis
�� Verlust von KontrolleVerlust von Kontrolle
�� Ausfall von InfrastrukturAusfall von Infrastruktur
�� Chaos, Tod, Verletzungen, materielle Chaos, Tod, Verletzungen, materielle 

VerlusteVerluste
�� Beginn der Abhängigkeit von AnderenBeginn der Abhängigkeit von Anderen



Verschiedene Katastrophenarten
�� NaturkatastrophenNaturkatastrophen

�� ErdbebenErdbeben
�� ÜberschwemmungenÜberschwemmungen
�� VulkanausbrücheVulkanausbrüche

�� vom Menschen verursachte Katastrophenvom Menschen verursachte Katastrophen
�� technische Katastrophen (Explosionen, technische Katastrophen (Explosionen, 

Brückeneinstürze, Verkehrsunfälle, Flugzeugabstürze, Brückeneinstürze, Verkehrsunfälle, Flugzeugabstürze, 
SchiffskollissionenSchiffskollissionen, Zugzusammenstöße, , Zugzusammenstöße, 
Staudammbruch, radioaktive Verstrahlung)Staudammbruch, radioaktive Verstrahlung)

�� terroristische Bedrohungen und Angriffe (IRA, ETA, terroristische Bedrohungen und Angriffe (IRA, ETA, 
AlAl --QuaidaQuaida))

�� KriegKrieg
�� UnglückeUnglücke



Wir werden beginnen, die 
psychologischen Aspekte von 
Katastrophen zu verstehen



Psychologie von Katastrophen



Phasen von Katastrophen

�� Wirkung / Ereignis, „Stille“, Betäubung 24Wirkung / Ereignis, „Stille“, Betäubung 24--
36 Stunden36 Stunden

�� erster Aufschrei von Emotionenerster Aufschrei von Emotionen

�� vierter oder fünfter Tag von „Zorn“vierter oder fünfter Tag von „Zorn“

�� „Flitterwochen“ bis zur 3. Woche„Flitterwochen“ bis zur 3. Woche

�� DesillusionierungsphaseDesillusionierungsphase

�� ReintegrationsphaseReintegrationsphase



Versuchen Sie, das Verhalten der Personen zu beobachten;
Denken Sie an das Ausmaß des ‚Ereignisses’



Frage 2

Warum brauchen Opfer vielleicht Hilfe von Freiwilligen oder 
professionell Ausgebildeten in der ersten Phase?



Konzentration auf die 
akute Gefahr















AMYGDALA



AMYGDALA

HEMMUNG DES 
FRONTALCORTEX:

STOPPT DAS DENKEN



Kontrollverlust

Verlust der Sicherheit

Aktivierung des Angstsystems

unerwartet,
unbekannt

Zusammengehörigkeits-
gefühl

biologisch









Frage 3

Was sind die Aufgaben, um auf die Bedürfnisse eingehen Was sind die Aufgaben, um auf die Bedürfnisse eingehen 
zu können?zu können?



Überlebende werden von Anderen 
abhängig
�� materielle Bedürfnisse, Geldmaterielle Bedürfnisse, Geld

�� Information betreffend RisikenInformation betreffend Risiken

�� Informationen zu GesundheitInformationen zu Gesundheit



Grundstruktur für Interventionen betreffend 
geistige Gesundheit nach einer Katastrophe

�� das Gemeinwesen in der Katastrophedas Gemeinwesen in der Katastrophe
�� Katastrophen erhöhen die gegenseitige Hilfe und Katastrophen erhöhen die gegenseitige Hilfe und 

Unterstützung innerhalb einer GemeinschaftUnterstützung innerhalb einer Gemeinschaft
�� sie schaffen neue Rollen und Aufgaben für viele Beteiligtensie schaffen neue Rollen und Aufgaben für viele Beteiligten

�� epidimiologischesepidimiologischesModellModell
�� viele Personen haben zur selben Zeit die gleichen Problemeviele Personen haben zur selben Zeit die gleichen Probleme
�� sie alle brauchen die selbe Information und die gleichen sie alle brauchen die selbe Information und die gleichen 

LösungenLösungen

�� wegen der schieren Größe wird indirekte Hilfe mehr wegen der schieren Größe wird indirekte Hilfe mehr 
gebraucht als direkte Hilfe für die individuelle Persongebraucht als direkte Hilfe für die individuelle Person



Vielschichtige Krisenintervention nach einer 
Katastrophe

�� auf auf individuellerindividuellerEbene: Konzentration auf Opfer, Ebene: Konzentration auf Opfer, 
Zuschauer und Augenzeugen, Rettungskräfte, FamilienZuschauer und Augenzeugen, Rettungskräfte, Familien

�� auf auf GemeinschaftGemeinschaftsebene: Wiederherstellung des Gefühls sebene: Wiederherstellung des Gefühls 
von Sicherheit und Kontrollevon Sicherheit und Kontrolle

�� auf auf gesellschaftlichergesellschaftlicherEbene: Verantwortung von Ebene: Verantwortung von 
Schlüsselpersonen und PolitikernSchlüsselpersonen und Politikern



Aufgaben zur Erhaltung psychischer
Gesundheit nach Katastrophen

1.1. Triage der OpferTriage der Opfer
2.2. Kontaktherstellung zu allen Betroffenen durch öffentliche InformKontaktherstellung zu allen Betroffenen durch öffentliche Informationation
3.3. Organisation einer Anlaufstelle für alle Organisation einer Anlaufstelle für alle 
4.4. Unterstützen der Organisation von SelbsthilfeUnterstützen der Organisation von Selbsthilfe
5.5. den Menschen beibringen, was die Angst mit ihnen macht, was normden Menschen beibringen, was die Angst mit ihnen macht, was normale ale 

Reaktionen sind, und wie man damit umgehen kannReaktionen sind, und wie man damit umgehen kann
6.6. Verwendung von indirekten Interventionen wie Sprechstunden beim Verwendung von indirekten Interventionen wie Sprechstunden beim 

Psychiater, öffentliche Information, Training von praktischen ÄrPsychiater, öffentliche Information, Training von praktischen Ärzten zten 
(bzw. Allgemeinmedizinern), Sozialarbeitern etc.(bzw. Allgemeinmedizinern), Sozialarbeitern etc.

7.7. Unterstützung und Information von BehördenUnterstützung und Information von Behörden
8.8. Aufbau von langfristigen Beobachtungen, um das Angebot zu erhöheAufbau von langfristigen Beobachtungen, um das Angebot zu erhöhen n 

und (wieder) hinunterzufahrenund (wieder) hinunterzufahren
9.9. Unterstützung von Trauerarbeit, Denkmälern, Kunst von Kindern etUnterstützung von Trauerarbeit, Denkmälern, Kunst von Kindern etc.c.
10.10. Behandlung in einem großen Umfang zur Verfügung stellenBehandlung in einem großen Umfang zur Verfügung stellen



Information and Advice Center 3 – 5 Jahre
Für jeden, der Fragen die Katastrophe betreffend hat



Information and Advise Center (IAC)
Informations- und Beratungszentrum (IBZ)

�� nur eine Organisation ist für alles verantwortlich nach einer nur eine Organisation ist für alles verantwortlich nach einer 
KatastropheKatastrophe

�� diese Organisation kann nicht übergehen zu „alles wie immer /Alldiese Organisation kann nicht übergehen zu „alles wie immer /Alltag“tag“
�� eine Adresse für das Kundenzentrum, mit Büros dahintereine Adresse für das Kundenzentrum, mit Büros dahinter
�� findet alle Fragen und Antwortenfindet alle Fragen und Antworten
�� öffentliche Information: Medien, Nachrichten, Flugblätter, Broscöffentliche Information: Medien, Nachrichten, Flugblätter, Broschüren, hüren, 

HandzettelHandzettel
�� Beobachtung der Genesung  (real und gesundheitlich)Beobachtung der Genesung  (real und gesundheitlich)
�� geöffnet für 3geöffnet für 3--5 Jahre5 Jahre
�� Hauptaufgabe: Wiedergewinnung von KontrolleHauptaufgabe: Wiedergewinnung von Kontrolle

�� In Enschede waren 13.000 Personen registriert!In Enschede waren 13.000 Personen registriert!



Langzeit-Interventionen

�� Beobachtung der „KatastrophenBeobachtung der „Katastrophen--Gemeinschaft“, Gemeinschaft“, 
Registrierung, Kontakt ausbauen (Kinder, ältere Registrierung, Kontakt ausbauen (Kinder, ältere 
Menschen)Menschen)

�� Information durch Zeitungen und MedienInformation durch Zeitungen und Medien
�� Fördern von materieller und finanzieller HilfeFördern von materieller und finanzieller Hilfe
�� Training /Ausbildung von praktischen Ärzten, Training /Ausbildung von praktischen Ärzten, 

SozialarbeiternSozialarbeitern
�� Beratung durch Geistliche, Behörden/ öffentlicher Beratung durch Geistliche, Behörden/ öffentlicher 

Verwaltung, Polizei, FeuerwehrVerwaltung, Polizei, Feuerwehr
�� spezialisiertes Behandlungsteamspezialisiertes Behandlungsteam



Frage 4

Was ist die Nachbesprechungsdebatte?Was ist die Nachbesprechungsdebatte?



Direkthilfe nach Katastrophen:

Kann dies die 
Nachbesprechung leisten?



Ergebnis von Nachbesprechungsstudien

�� keine Vermeidung von keine Vermeidung von 
posttraumatischen posttraumatischen 
Stresssymptomen Stresssymptomen 

�� begrenzte negative Auswirkungen begrenzte negative Auswirkungen 
für diejenigen, die übererregt und für diejenigen, die übererregt und 
erschöpft sinderschöpft sind

Ref: Bisson, Ref: Bisson, LidzLidz, , CarlierCarlier, , SijbrandijSijbrandij, Cochrane, , Cochrane, 
NICE, etc. NICE, etc. 





Negative Nebeneffekte von 
‚Nachbesprechungen’
�� der Mythos, dass eine Sitzung wirkungsvoll der Mythos, dass eine Sitzung wirkungsvoll 

für Besserung nach einer Katastrophe istfür Besserung nach einer Katastrophe ist

�� keine Integration anderer Bedürfnissekeine Integration anderer Bedürfnisse

�� dass das alles sei, was ‚psychische dass das alles sei, was ‚psychische 
Gesundheit’ anzubieten habeGesundheit’ anzubieten habe

�� Leugnung von LangzeitauswirkungenLeugnung von Langzeitauswirkungen



Frage 5

Was sind die Leitlinien des Helfens in der ersten Phase?Was sind die Leitlinien des Helfens in der ersten Phase?



Was ist die Auswirkung von Bildern 
von traumatischen Erlebnissen?

�� UngläubigkeitUngläubigkeit

�� Entsetzen, SchreckenEntsetzen, Schrecken

�� grotesk, fratzenhaftgrotesk, fratzenhaft

�� TraurigkeitTraurigkeit

�� Wut, etc.Wut, etc.





Hier liepen, woonden, werden gewond en kwamen om kinderen.  







Was erwarten Menschen nach 
traumatischen Erlebnissen?

�� MitgefühlMitgefühl

�� UnterstützungUnterstützung

�� GesprächeGespräche



Was erwarten Menschen von 
Gesprächen mit einem Therapeuten?

Reden = Reden = HeilungHeilung





Fünf grundlegende Elemente:

1.1. ein Gefühl von Sicherheitein Gefühl von Sicherheit

2.2. BeruhigungBeruhigung

3.3. ein Gefühl von Wirksamkeit für sich ein Gefühl von Wirksamkeit für sich 
selbst und die Gemeinschaftselbst und die Gemeinschaft

4.4. VerbundenheitVerbundenheit

5.5. HoffnungHoffnung



Frage 6

Einige praktische ThemenEinige praktische Themen

a)a) PressePresse, , MedienMedien

b)b) RechtsanwälteRechtsanwälte

c)c) BehördenBehörden



Psychosoziales Coaching für Behörden

�� ÜberaktivitätÜberaktivität

�� 44--5 Tage des Zorns nach einer Katastrophe5 Tage des Zorns nach einer Katastrophe

�� die ‚fürsorgliche Regierung’die ‚fürsorgliche Regierung’

�� GedenkenGedenken

�� DenkmalDenkmal



Frage 7

SchlussfolgerungenSchlussfolgerungen??




